
LandFrauen besuchen „Gamba Zamba“ 

Am Nachmittag des 09. April machten sich ca. 40 

Landfrauen aus dem Gebiet Barsinghausen und Seelze 

auf den Weg nach Bokeloh. Dort auf dem Gelände von  

K + S (Kali und Salz) besichtigten die Damen die 

Firma „Aquapurna“ – ein junges Start-Up Unternehmen, 

das dort eine Indoor-Garnelenfarm betreibt.  

Herr David Gebhard und Herr Marcus Thon begrüßten die 

Landfrauen und führten anschließend durch die 

Garnelenfarm.  

Alle Schritte, angefangen beim Garnelenei bis hin zur 

Garnele auf dem Teller, erfolgen in Deutschland. Das 

Wasser der Garnelenbecken erwärmen die Züchter mit 

der Abwärme aus dem Kalibergwerk. Das Salz aus dem 

Schacht ist allerdings für die Wasserbecken nicht geeignet 

– dafür nutzen die Züchter echtes Meersalz. Das haben 

sie selbst entwickelt – mit einer speziell auf Garnelen 

zugeschnittenen Salzrezeptur.  
 

Mit großem Interesse verfolgten die Damen die sehr interessanten Erklärungen während der 

Führung. An einem Anschauungs-Aquarium bewunderten die Landfrauen diese quirligen 

Fische. Viele kannten die Garnelen eigentlich als rötliche, leckere Speise auf einem Teller 

und wunderten sich das die Tiere eine bläuliche Farbe hatten.  Herr Thon erklärte, dass die 

Tiere die Farbe ihrer Umgebung annehmen - also die Farbe des Bassins. Erst durch die 

Zubereitung erhalten sie eine rötliche Farbe. Der Name des Produkts ist „Gamba Zamba“ 

und kann in etlichen Supermärkten der Region gekauft werden. 

Die Firma Aquapurna hat ca. 4 Jahre in Bokeloh geforscht und entwickelt und baut zurzeit 

im nächsten Schritt auf dem K + S Gelände eine größere Garnelenfarm. Vorgesehen ist eine 

Farmkapazität von bis zu 800 Tonnen Garnelen pro Jahr. 

 
Im Anschluss an die Besichtigung konnten die Landfrauen auf dem Firmengelände an 

einer langen, nett eingedeckten und dekorierten Tafel Platz nehmen. Von einem Profi-Koch 

gegrillte Garnelen wurden ihnen serviert und mit Baguette und Dips ließen sich alle dieses 

superleckere Essen schmecken. Alle waren sich einig – es war eine fantastische Aktion! 


